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Traktanden/Ordre du jour

1. 1000 Layers Film

2. SWISSGEO 

3. Strategie Geoinformation Schweiz und Datenökosystem Schweiz

4. Welche Basisdaten und Basisdienste bietet die NGDI als Common Public Infrastructure an?

5. Anwendungsfälle

6. Fragen
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SWISSGEO

• SWISSGEO et l’infrastructure nationale de données géographiques (INDG)

• SWISSGEO und die nationale Geodaten-Infrastruktur (NGDI)
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Geoinformation als Gesetzlicher Auftrag

GeoIG Art. 1  Zweck :
Dieses Gesetz bezweckt, dass Geodaten 
über das Gebiet der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft den Behörden von 
Bund, Kantonen und Gemeinden sowie 
der Wirtschaft, der Gesellschaft und der 
Wissenschaft für eine breite Nutzung, 
nachhaltig, aktuell, rasch, einfach, in der 
erforderlichen Qualität und zu 
angemessenen Kosten zur Verfügung 
stehen.
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Qu'avons-nous aujourd'hui?

Was haben wir heute?

geoinformation.ch
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Qu'avons-nous aujourd'hui?

Was haben wir heute?

1000 Themen
5 Sprache
28 mio Besuche/Jahr
> bekannt  connu

6> aus einer Hand 
d'une seule source

aktuell

harmonisiert

44 Angebote
(davon 12 vollständig)

Nationaler Katalog
> 17'000 Geodatensätze
500 Services
176 Partner
> vernetzt  en réseau
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PASSER DES GEODONNEES A LA 

CONNAISSANCE

Un seul endroit pour des données spatiales 

• fiables

• actuelles

• standardisées

provenant

• de la Confédération

• des cantons

Simplification, échange, coopération, ...

VON GEODATEN ZUM WISSEN ZU 

GELANGEN...

Ein einziger Ort für
• zuverlässige
• aktuelle
• standardisierte
Raumdaten
• des Bundes
• der Kantone

Vereinfachung, Ausstausch, Zusammenarbeit, ...

Que voulons-nous demain?

Was möchten wir morgen?
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Que voulons-nous 
demain?

Was möchten 
wir morgen?
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geoinformation.ch
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Que voulons-nous 
demain?

Was möchten wir 
morgen?

Das Wo ist hier.

Le où est ici.

Il dove è qui.

The where is here.

Tout en un seul endroit.

Alles an einem Ort.
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SWISSGEO
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geodienste.ch

geocat.ch

geo.admin.ch
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Comment y arriver?

Wie dorthin?
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ICH MÖCHTE….

meine (Geo-)Daten anschauen: 
• Darstellungsdienste für Geodaten
(WMS, WMTS, Vector Tiles)

nach Geodaten suchen:

• Katalogdienst

meine Daten mit Geodaten vernetzen:

• Linked Data Dienst

ICH MÖCHTE...

Geodaten herunterladen:
• komplette Datensätze

(STAC)

Standardisierte Geodaten nutzen
• API Rest Dienst (Suche, Höhe, Geocodierung)
• OGC API Feature

Welche Basisdienste stehen heute zur 
Verfügung?



Kontext Strategie Geoinformation Schweiz

Contexte: Stratégie suisse pour la géoinformation

https://www.geoinformation.ch/de/jaehrlicher-aktionsplan



Meilensteine

Les étapes importantes

1) Intégration des géoinformations et des géoservices dans l'architecture de référence « 

Écosystème de données suisse »

-> étroite collaboration avec la Chancellerie fédérale

2) Exigences et recommandations relatives aux géoinformations/IDG pour les espaces de 

données et un écosystème de données suisse

-> échanges avec d’autres cas d’utilsation (p.ex.RéseauTransportsCH et agridata.ch)

1) Verankerung von Geoinformationen und Geodiensten in der Referenzarchitektur 

«Datenökosystem Schweiz»

-> enge Zusammenarbeit mit der Bundeskanzlei

2) Anforderungen und Empfehlungen von Geoinformationen/GDI an Datenräume und ein 

Datenökosystem Schweiz

-> Austausch mit anderen Anwendungsfällen (z.B. VerkehrsnetzCH und agridata.ch)



Stand der laufenden Diskussion

État d'avancement de la discussion en cours

Quelle: 
Strategische 
CoP 26.3.26NGDI
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1. Mehr als 80% der Daten haben 
einen Bezug auf Raum und Zeit

2. Relevanz von Geodaten für 
sektorielle Datenräume wird als 
sehr hoch eingeschätzt

3. Geodaten bringen den grössten 
Wert im Kontext eines 
spezifischen Use Cases (z.B. 
Verkehrsnetz CH für MODI Use 
Cases)

Rolle von Geoinformationen in Datenräumen 

Le rôle des informations géographiques dans les espaces 
de données

Quelle: Studie Swiss Data Alliance

Geodaten

Landwirtschaft

Gesundheit

Mobilität

Tourismus



https://routify.ch/

-> ETH Zürich
Computational 
Social Science

Prof. Dr. Dirk Helbing

Anwendungsfälle – Wie werden Geoinformationen 
wiederverwendet?

https://routify.ch/
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Bau und Raumplanung 
Construction et aménagement du territoire



• Welche Basisdaten und Basisdienste braucht ein Datenökosystem 
CH/vertrauenswürdiger Datenraum

• Wie kann das Zusammenspiel zwischen Geoinformationen und anderen 
Daten zukünftig über ein Common Public Infrastructure verbessert 
werden?

• Wie können die Schnittstellen, Standards, Zusammenarbeitsstrukturen 
gewährleistet werden?

• Welche Beispiele haben Potenzial für zukünftige, vertrauenswürdige 
Datenräume oder andere Bausteine der Referenzarchitektur?

Diskussion-Einige Ideen für Fragen



Strategie Geoinformation Schweiz
Stratégie suisse pour la géoinformation

https://www.geo.admin.ch/strategie

GKG KGK
GCS CGC


